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Die Fertigstellung 

des Kanuheims in der Zschopauaue

Fördermittel Hochwasser-Schadenbeseitigung 
2013 betrug als Festförderung 253.000,00 €  
(Ersatzneubau). Im Außengelände sind noch 
kleine Restarbeiten durchzuführen, z.B. die  
Zuwegung auszubessern.

Steckbrief „KANUHEIM“

Baubeginn: ...................................  Frühjahr 2017

Fertigstellung: .........................  Dezember 2017 

Gesamtkosten: .............................  ca. 335.000 €
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

02.03.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727/92958
03.03.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207/652444
04.03.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727/9699600

05.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
06.03.	 Sonnen-Apotheke, Mittweida	 03727/649867
07.03.	 Apotheke am Bahnhof, Hainichen	 037207/68810
08.03.	 Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida	 03727/2374
09.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306
10.03. 	Hirsch-Apotheke, Mittweida	 03727/94510
11.03.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222

12.03.	 Löwen-Apotheke, Frankenberg	 037206/2222
13.03.	 Rosen-Apotheke, Hainichen	 037207/50500
14.03.	 Ratsapotheke, Mittweida	 03727/612035

15.03.	 Merkur-Apotheke, Mittweida	 03727/92958
16.03.	 Luther-Apotheke, Hainichen	 037207/652444
17.03.	 Rosenapotheke, Mittweida	 03727/9699600
18.03.	 Katharinen-Apotheke, Frankenberg	 037206/3306

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

03.03. – 04.03.	 Dres. Benedix, 
		  Weberstr. 15, Mittweida  
		  Tel. 03727/3117

10.03. – 11.03.	 Dr. Wähner,  
		  A.-Schweitzer-Str. 13, Mittweida  
		  Tel. 03727/2631

17.03. – 18.03.	 DST Heilmann, 		
		  Poststr. 21, Mittweida 
		  Tel. 03727/979444

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit 	 116 117

Notrufnummern
Polizei			  110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst	 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg 	 037206/48680
Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport 	 03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 7. März 2018, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 16. März 2018

	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstaltung	 Ort	 Veranstalter
	 02.03.2018	 18.00 Uhr	 Skat-Abend im Ibiza-Club	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 03.03.2018	 14.00 – 16.00 Uhr	 „Fit trotz Behinderung“	 Physio-Kurve, Chemnitzer	 Hippo e.V. 
			   Schnuppertag, Zirkeltraining	 Str. 56, Frankenberg
	 03.03.2018	 08.00 – 16.00 Uhr	 Erste-Hilfe-Ausbildung	 Haus der Vereine	 DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
	 04.03.2018	 10.00 + 16.00 Uhr	 Marionettentheater	 Meltzerstraße, Frankenberg	 Theaterkompanie Holzoper
	 05.03.2018	 14.00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Begegnungsstätte „Eva Becker“	 dfb Westsachsen e.V.	
	 05.03.2018	 16.00 Uhr	 11. Kletterstangenwettbewerb	 Dreifeldhalle, Bildungszentrum	 SV Turbine Frankenberg e.V.
	 06.03.2018	 10.00 Uhr	 Kegelwettstreit	 Hainichener Str. 15, Frankenb. 	 Tagespflege „Zusammen Leben“
	 06.03.2018	 14.00 Uhr	 Bingo-Spiel	 Begegnungsstätte „Eva Becker“	 dfb Westsachsen e.V.
	 06.03.2018	 16.00 – 18.00 Uhr	 Erinnerungscafé für Trauernde	 Evangelisches Pfarramt,	 Ambulanter Hospizdienst der 	
				    Schulstr. 3, Frankenberg	 Diakonie Flöha e.V.
	 10.03.2018	 09.00 – 12.00 Uhr	 Tag der offenen Tür 	 Ev. Grundschule „St. Katharina“	 Ev. Schulverein  
			   Ev. Grundschule „St. Katharina“		  Frankenberg/Sa. e.V.
	 10.03.2018	 22.00 Uhr	 Oldschool-Party	 Freizeitzentrum Frankenberg	 Freizeitzentrum Frankenberg e.V.
	 10.03.2018 u.	 11.00 Uhr	 Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler,	 Kegel- und Bowlingcenter	 SV Barkas Frankenberg 1984 e.V. 
	 11.03.2018		  Vorlauf	 „Zum Flachbau“	 Abt. Kegeln
	 13.03.2018	 13.00 – 17.00 Uhr	 Hochsprung Relativ	 Dreifeldhalle Bildungszentrum	 SV Turbine Frankenberg e.V.
	 13.03.2018	 10.00 Uhr	 „Beim Reden kommen die Leute 	 Hainichener Straße 15,	 Tagespflege „Zusammen 
			   zusammen“ Tag der Sprichwörter	  09669 Frankenberg/Sa.	 Leben“
	 14.03.2018	 14.00 Uhr	 Kreativnachmittag 	 Reinhardt’s Landhaus	 Seniorentreff Sachsenb./Irbersd.	
			   mit Frau Seigerschmidt
	 14.03.2018	 19.00 Uhr	 Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler,	 Kegel- und Bowlingcenter	 SV Barkas Frankenberg 1984 e.V. 
			   Vorlauf	 „Zum Flachbau“	 Abt. Kegeln
	 17.03.2018	 18.00 Uhr	 Tanz in den Frühling	 Äußere Chemnitzer Str. 39	 Gasthof Wiesengrund 
				    Frankenberg/Sa.
	 18.03.2018	 11.00 Uhr	 Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler,	 Kegel- und Bowlingcenter	 SV Barkas Frankenberg 1984 e.V. 
			   Vorlauf	 „Zum Flachbau“	 Abt. Kegeln
	 19.03.2018	 14.00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Begegnungsstätte „Eva Becker“	 dfb Westsachsen e.V.
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Mitteilungen des Bürgermeisters

mit Freude kann ich Ihnen von der Fertig-
stellung des Kanuheims in der Zschopau-
aue berichten. Eine offizielle Übergabe an 
den SV Turbine 1948 Frankenberg e.V., Ab-
teilung Kanu, ist für das Frühjahr 2018 vor-
gesehen. Nach 16 Jahren Unterbringung in 
einer Containeranlage erstrahlt das Ver-
einsheim nun in gänzlich neuem Glanz und 
wird durch den Verein und seine Sportler 
bereits genutzt. Ich wünsche den Kanuten 
angenehme Stunden in ihrem neuen, lang 
ersehnten Vereinsdomizil.

Ebenfalls freue ich mich, Ihnen mitzutei-
len, dass die Stadt Frankenberg/Sa. seit 
dem 12. Februar 2018 einen rechtskräfti-
gen Haushalt besitzt. Damit ist eine wei-
tere Grundlage zur Umsetzung der zahlrei-
chen Projekte erreicht.
Ab Donnerstag, dem 15. März 2018, um 19.00 
Uhr in der Aula Martin-Luther-Gymnasium 
Haus II plane ich regelmäßig monatlich 
stattfindende  Bürgerinformationsveran-
staltungen mit detaillierten Informationen 
zu den laufenden Bauprojekten in unserer 

Stadt und der Möglichkeit zum direkten 
Gespräch. Weitere Termine und Informatio-
nen werden in den kommenden Amtsblät-
tern mitgeteilt. Gleichzeitig möchte ich Sie 
auch gern noch einmal dazu einladen, un-
sere „Stadtinfo“ – den täglichen Newsletter 
der Stadt – zu nutzen. Informationen zu 
den Bürgerinformationsveranstaltungen 
oder dem Newsletter entnehmen Sie bitte 
unserer Internetseite: www.frankenberg- 
sachsen.de

Ihr Bürgermeister Thomas Firmenich

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Amtliche Mitteilungen

Stadtratsbeschlüsse

Veröffentlichung der Beschlüsse der außerordentlichen Stadtratssitzung am 10.01.2018

Öffentlicher Teil
TOP 2
Beschluss zum Entwurf der Denkmal-
schutzsatzung "Schloss Sachsenburg"
Vorlage: 3.1-753/2018
Der Stadtrat nimmt den Entwurf der Sat-
zung der Stadt Frankenberg/Sa. für das 
Denkmalschutzgebiet "Schloss Sachsen-
burg", Arbeitsstand vom 07.02.2018, zu-
stimmend zur Kenntnis und beauftragt die 
Verwaltung, die notwendige Abstimmung 
mit den Denkmalschutzbehörden, dem 
Landesamt für Denkmalpflege und der 
Rechtsaufsicht herbeizuführen.
Der Entwurf der Satzung ist in der Anlage 
nebst den zugehörigen Plänen beigegeben.

TOP 3
Beschluss zur Feststellung des Jahres-
abschlusses 2014
Vorlage: 1.2-165/2018/1
1.	Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 

wird mit 
	 a)	 einer Bilanzsumme i. H. v. 		

	 133.104.319,26 Euro
	 b)	 einem Basiskapital i. H. v. 		

	 105.745.677,77 Euro
	 c)	 und Verbindlichkeiten i. H. v. 		

	 8.747.981,84 Euro
	 d)	 davon Kreditverbindlichkeiten i. H. v. 	

	 4.522.825,13 Euro
in der vorliegenden Fassung, einschließ-
lich Anhang, Anlagen-, Forderungs- und 

Verbindlichkeitenübersicht sowie Re-
chenschaftsbericht festgestellt.

2.	Der Überschuss des ordentlichen Ergeb-
nisses i. H. v. 16.436,94 Euro wird gemäß 
§ 48 Abs. 3 Satz 2 SächsKomHVO der 
Rücklage des ordentlichen Ergebnisses 
zugeführt.

3.	Der Überschuss des Sonderergebnis-
ses i. H. v. 386.312,60 Euro wird gem. § 
25 Abs. 5 Satz 1 mit dem Fehlbetrag des 
Sonderergebnisses der Vorjahre ver-
rechnet.

4.	Der verbleibende Fehlbetrag des Son-
derergebnisses i. H. v. 1.518.360,29 Euro 
wird gemäß § 25 Abs.5 Satz 2 SächsKom-
HVO auf neue Rechnung vorgetragen.

Öffentlicher Teil
TOP 2
Beschluss zum Ausscheiden eines Stadt-
ratsmitgliedes
Vorlage: -290/2017
Der Stadtrat erkennt den wichtigen Grund 
von Herrn Stadtrat Werner Lesch (Mitglied 
der CDU-Fraktion) aufgrund seines Antra-
ges vom 04.12.2017 an und stimmt dem 
Ausscheiden aus dem Stadtrat der Stadt 
Frankenberg/Sa. zu.

TOP 3
Beschluss zur Realisierung des Bauvor-
habens Erlebnismuseum für Stadt- und 

Industriegeschichte „Zeit-Werk-Stadt“ 
(Baubeschluss)
Vorlage: 5.0-238/2017
Der Stadtrat nimmt die Änderungen zur 
Finanzierung des Bauvorhabens Erleb-
nismuseum für Stadt- und Industriege-
schichte „Zeit-Werk-Stadt“ auf Grund der 
neuen Förderung aus dem Bund-Län-
der-Programm „Stadtumbau Ost“ sowie 
die Erkenntnisse aus der baufachlichen 
Stellungnahme der SIB, dem Plausibili-
tätsgutachten der MENOS GmbH und der 
Absicherung der Folgekosten nach dem 
Wahrscheinlichkeits-Szenario zur Kenntnis 
und beschließt die Realisierung des Bau-
vorhabens Erlebnismuseum für Stadt- und 

Industriegeschichte „Zeit-Werk-Stadt“(-
Baubeschluss).

TOP 4
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Erlebnismuse-
um  für Stadt- und Industriegeschichte 
„Zeit-Werk-Stadt“, Los 01: Abbruch- 
und Rohbauarbeiten
Vorlage: 5.0-237/2017
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Bauge-
schäft Gebrüder Meyner GmbH aus Lichte-
nau den Zuschlag für das Los 01 – Abbruch- 
und Rohbauarbeiten  zum Bauvorhaben 
Erlebnismuseum „Zeit-Werk-Stadt“ in Höhe 
von 560.008,06 € zu erteilen. 

Veröffentlichung der Beschlüsse der Stadtratssitzung vom 07.02.2018
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TOP 4
Beschluss zum Ausscheiden eines Stadt-
ratsmitgliedes
Vorlage: -292/2018
Der Stadtrat stellt den Verlust der Wählbar-
keit nach §31 Abs. 1 SächsGemO für Herrn 
Kai Jacob und damit sein Ausscheiden aus 
dem Stadtrat fest. 

TOP 7
Beschluss zur Standortbestimmung für 
die neue Sprachkita „little foxes“  
Vorlage: 5.0-241/2018
Der Stadtrat beschließt die Festlegung 
des Standortes der neuen Sprachkita 
„little foxes“ im Südflügel des künftigen 
Gesundheitszentrums, sowie die Verga-
be der Objektplanung, Leistungsphasen 
1-3 der HOAI, an das Architekturbüro H+H 
Architekten und Ingenieure aus 09217 
Burgstädt in Höhe von 59.016,49 € brutto. 
Die Maßnahme ist ab dem Jahr 2019 neu 
im Haushaltsplan der Stadt und im Wirt-
schaftsplan des Eigenbetriebs Immobilien 
als investive Maßnahme aufzunehmen. 

TOP 8
Beschluss zur Vergabe Los 2 – Digitales 
Klassenzimmer Martin-Luther-Gymna-
sium
Vorlage: 4.0-231/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 
Digitalen Klassenzimmers für das Mar-
tin-Luther-Gymnasium Los 2 auf Mietbasis 
an die Firma V-BC.de in Höhe von monat-
lich 551,74 € Brutto und einer einmaligen 
Zahlung in Höhe von 18.417,40 € Brutto.

TOP 9
Beschluss zur Vergabe Los 3 – Ausstat-
tung Leinwände Martin-Luther-Gymna-
sium
Vorlage: 4.0-232/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der 
Ausstattung „Leinwände“ für das Mar-
tin-Luther-Gymnasium Los 3 an die Firma 
V-BC.de in Höhe von 18.083,24 € Brutto.

TOP 10
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen  für  die  Maßnahme  Erlebnismuseum  
für Stadt- und Industriegeschichte 
„Zeit-Werk-Stadt“, Los 15: Heizungs- 
und Sanitärinstallation
Vorlage: 5.0-239/2018
Der Stadtrat beschließt, der Fa. SHF GmbH 
aus Frankenberg/Sa. den Zuschlag für das 
Los 15 – Heizung- und Sanitärinstallati-
on  zum Bauvorhaben Erlebnismuseum 
für Stadt- und Industriegeschichte „Zeit-
Werk-Stadt“  in Höhe von 204.634,05 € zu 
erteilen. 

TOP 11
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme Erlebnismuse-

um für Stadt- und Industriegeschichte 
„Zeit-Werk-Stadt“, Los Freianlagen: Teil 
Unterbau-befestigte Flächen
Vorlage: 5.0-240/2018
Der Stadtrat beschließt, der Fa. Fachcenter 
Garten + STL-Bau GmbH aus Hauptmanns-
grün den Zuschlag für das Los Freianlagen: 
Teil Unterbau-befestigte Flächen  zum 
Bauvorhaben Erlebnismuseum für Stadt- 
und Industriegeschichte „Zeit-Werk-Stadt“  
in Höhe von 147.373,17 € zu erteilen. 

TOP 12
Beschluss zur Umlagefinanzierung im 
Jahr 2018 des LEADER-Regionalma-
nagements des Vereins zur Entwicklung 
der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal e. V.
Vorlage: 3.1-744/2017
Der Stadtrat beschließt, dass im Rahmen 
der Umsetzung der LEADER-Entwicklungs-
strategie (LES) die Gesamtfinanzierung des 
Regionalmanagements der Erzgebirgsre-
gion Flöha- und Zschopautal für das Jahr 
2018 aus Haushaltsmitteln gewährleistet 
wird.

TOP 13
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen zur Maßnahme im Naturerlebnis-
raum Zschopauaue „Teilerneuerung 
der Brücke BW Fr-12 über den Envia- 
Betriebsgraben“
Vorlage: 3.1-741/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen für die Maßnahme „Teil- 
erneuerung der Brücke BW Fr-12 über den 
Envia-Betriebsgraben“ im Naturerlebnis-
raum Zschopauaue an die Firma Schmidt-
Bau GmbH aus Augustusburg in Höhe von 
263.505,21 €. 

TOP 14
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die Maßnahme „Naturerlebnis-
raum Zschopauaue - Los A 3.3 Zschopau-
insel Süd“
Vorlage: 3.1-742/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen für die Maßnahme „Natur- 
erlebnisraum Zschopauaue – Los A 3.3 
Zschopauinsel Süd“ an die Firma Techno-
farm und Service GmbH aus Neukirchen in 
Höhe von  306.832,87 €.

TOP 15
Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen 
für die Maßnahme „Paradiesgärten Mühl-
bachtal – Los B 3.4 Mühlbach Südost“
Vorlage: 3.1-743/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
Bauleistungen für die Maßnahme „Para-
diesgärten Mühlbachtal - Los B 3.4 Mühl-
bach Südost“ an die Firma Fachcenter 
Garten und STL-Bau GmbH aus Haupt-
mannsgrün in Höhe von 1.047.972,26 €.

TOP 16
Beschluss zur Vergabe von Bauleistun-
gen für die koordinierte Baumaßnahme 
der Stadt Frankenberg zum „Ausbau Au-
enweg“ in Frankenberg
Vorlage: 3.1-740/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Firma Chem-
nitzer Verkehrsbau GmbH mit der Bau-
maßnahme „Ausbau Auenweg“ in Höhe 
von  265.426,04 € zu beauftragen.

TOP 17
Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Modernisierungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen am Ge-
bäude Markt 8
Vorlage: 3.1-751/2018
Der Stadtrat beschließt, die Durchführung 
der Modernisierungs- und Instandset-
zungsmaßnahmen am Gebäude Markt 8  
mit einem Förderzuschuss i. H. v. 374.932,88 €, 
einschließlich eines Eigenanteils der Stadt 
von 74.986,58 €, aus dem Programm Städ-
tebaulicher Denkmalschutz, zu fördern.
Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und dem Eigentümer, 
Herrn Ruttloff, abzuschließenden Vertra-
ges, der die Konditionen der Förderung im 
Einzelnen regelt.

TOP 18
Beschluss zur Aufhebung des Beschlus-
ses 3.1-307/2014 - Bebauungsplan Kran-
kenhaus
Vorlage: 3.1-737/2017/1
Der Stadtrat beschließt, die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 17 „Krankenhaus 
Frankenberg“ und den dazugehörigen Be-
schluss 3.1-307/2014 aufzuheben.

TOP 19
Beschluss zum Entwurf der 16. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes und 
dessen öffentliche Auslegung
Vorlage: 3.1-738/2017/1
Der Stadtrat beschließt den Entwurf zur 
16. Änderung des Flächennutzungsplans 
in der Fassung 11/2017. Die Begründung 
wird gebilligt. 
Der Planentwurf ist mit Begründung öf-
fentlich auszulegen. 
Die Behörden, die von der Planung berühr-
ten sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und die Nachbargemeinden sind zu betei-
ligen. 

TOP 20
Beschluss zum Entwurf der 5. Ergän-
zung und 19. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und dessen öffentliche 
Auslegung
Vorlage: 3.1-747/2017/1
Der Stadtrat beschließt den Entwurf zur  
5. Ergänzung und 19. Änderung des Flä-
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Bauamt

chennutzungsplanes in der Fassung 
11/2017. Die Begründung wird gebilligt. 
Der Planentwurf ist mit Begründung öf-
fentlich auszulegen. 
Die Behörden, die von der Planung berühr-
ten Träger öffentlicher Belange und die 
Nachbargemeinden sind zu beteiligen.

TOP 21
Beschluss zur Änderung Aufstellungsbe-
schluss zur 20. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes
Vorlage: 3.1-739/2017/1
Der Stadtrat beschließt, dass der Aufstel-
lungsbeschluss 3.1-699/2017/1 zur 20. Än-
derung des Flächennutzungsplanes wie 
folgt erweitert wird. Der bislang als Wohn-
baufläche verbleibende Bereich soll in die 
Planänderung einbezogen und als gewerb-
liche Baufläche ausgewiesen werden.

TOP 22
Beschluss zum Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungspla-
nes Nr. 12 für einen Lebensmittelmarkt
Vorlage: 3.1-691/2017/2
Der Stadtrat beschließt, dem Antrag auf 
Baugenehmigung zum Neubau des Le-
bensmittelmarktes auf dem Grundstück 
Gewerbering 1, Flurstücke 1034/29 und 
1034/30 der Gemarkung Frankenberg auf 
Grundlage des Lageplanes vom 21. Juni 
2017 das Einvernehmen zu erteilen und 
die beantragten Befreiungen mit der lau-
fenden Nummerierung nach Maßgabe des 
Bebauungsplanes Nr. 12, Gewerbegebiet 
„Mühlbacher Straße“ wie folgt zu behan-
deln:
  1. 	Befreiung von der Planungsrechtlichen 

Festsetzung 10.4., dass die nicht über-
baubaren Grundstücksflächenteile mit 
je einem Strauch je 1 qm und einem 
Baum je 10 qm zu bepflanzen sind. Be-
rechnend auf eine Fläche von 514 qm 
wären 514 Sträucher und 51 Bäume zu 
pflanzen. Mit Bezug auf die auch sei-
nerzeit nicht erfolgte vollständige Um-
setzung wird beantragt, insgesamt 10 
Bäume zu pflanzen bzw. zu erhalten. 

	 Der Stadtrat fordert das Anpflanzen 
weiterer Bäume und überhaupt auch 
Sträucher, die insbesondere an der 
südlichen Grundstücksgrenze zu set-
zen und dauerhaft zu pflegen sind. 
Maßgabe sind die Vorschläge im La-
geplan. Zusätzlich sind 15 Bäume auf 
einem anderen Grundstück nach Vor-
gabe der Stadt zu pflanzen.

  2. 	Befreiung von der Bauordnungsrecht-
lichen Festsetzung 13., dass für 4 – 6 
Stellplätze jeweils ein hochwüchsiger 
Baum zu pflanzen ist. Mit Bezug auf die 
ursprünglich entfallene Bepflanzung, 
ist keine Bepflanzung vorgesehen. 

	 Der Stadtrat fordert die Prüfung, ob im 
Bereich der Parkplätze Bäume ange-
pflanzt werden können.

  3. 	Befreiung von der Bauordnungsrechtli-
chen Festsetzung 11., dass mindestens 
30 % der Fassadenflächen über 50 qm 
zu begrünen sind. 

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen, 
dass die Forderung entfallen kann.

  4. 	Befreiung von der Bauordnungsrechtli-
chen Festsetzung 12., dass Dächer als 
Satteldächer auszubilden sind mit ei-
ner zulässigen Dachneigung von 0° bis 
38°. Beantragt ist hier ein Pultdach mit 
1,5° Dachneigung.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zu einem Pultdach mit 1,5° Dachnei-
gung.

  5. 	Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 10., dass das anfallende 
Oberflächenwasser im getrennten 
Leitungssystem zu erfassen ist und in 
eine Zisterne auf dem Grundstück ein-
zuleiten. Beantragt wird die Einleitung 
des Abwassers in das Trennsystem der 
Straße Gewerbering, wie bereits im Be-
stand genehmigt.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Einleitung des Abwassers in das 
Trennsystem der Straße Gewerbering.

  6. 	Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 9., dass die Stellplätze 
südlich der Gebäude anzuordnen sind, 
um eine Lärmabschirmung zur Wohn-
bebauung zu erreichen. Beantragt 
wird, das auch Stellplätze im östlichen 
Grundstücksbereich angeordnet wer-
den dürfen mit der Begründung, das 
sich logistisch das Grundstück nicht an-
ders beplanen lässt, das sich auch jetzt 
schon Stellplätze in diesem Bereich be-
finden, wovon bislang keine bekannten 
Beeinträchtigungen ausgingen.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Einordnung von Stellplätzen im 
östlichen Grundstücksteil.

7. 	 Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 4., dass die Stellplätze 
und Garagen nur innerhalb der über-
baubaren Grundstücksfläche zulässig 
sind. Beantragt wird die Errichtung von 
Stellplätzen auch außerhalb der über-
baubaren Grundstücksfläche. Begrün-

dung ist die optimale Ausnutzung mit 
fehlender Alternative.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Einordnung von Stellplätzen auch 
außerhalb der überbaubaren Grund-
stücksfläche.

  8. 	Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 2.2., dass die allseitige 
Traufhöhe bei einem Vollgeschoss an 
keiner Stelle das Maß von 4,0 m über-
schreiten darf. Beantragt wird, dass 
die Zulässigkeit der Traufhöhe von 
mindestens 5,60 m erfolgt, da das spe-
zifische Nutzerkonzept dies erfordert.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Zulässigkeit der Traufhöhe v. 5,60 m.

  9. 	Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 1.4., dass die Stellplätze 
und Zufahrten in wasserdurchlässigen 
Pflaster oder Betonplatten auszufüh-
ren sind. Beantragt wird die Ausfüh-
rung in Asphalt und Verbundpflaster 
wie bisher ohne bekannte negative 
Auswirkungen.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Zulässigkeit der Ausführung der Zu-
fahrten und Stellplätze in Asphalt und 
Verbundpflaster.

10. Befreiung von der Planungsrechtlichen 
Festsetzung 1.2., das für den einge-
schränkt nutzbaren Bereich des Ge-
werbegebietes die Betriebszeiten zwi-
schen 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr festlegt. 
Beantragt wird die Betriebszeit von 
6.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Begründet wird 
die Beantragung mit der gegenwärti-
gen Öffnungszeit des Marktes von 7.00 
Uhr bis 20.00 Uhr durch Kundenanfor-
derung und Wettbewerbsfähigkeit, 
was bislang zu keinen Beeinträchtigun-
gen geführt hat.

	 Der Stadtrat erteilt sein Einvernehmen 
zur Zulässigkeit der Betriebszeiten von 
6.00 Uhr bis 22.00 Uhr, wenn auch Sicht 
der Immissionsbehörde keine Beden-
ken bestehen.

TOP 23
Beschluss zur Deckung der Mehrkosten 
der Maßnahme "Friedenspark"
Vorlage: 3.1-749/2018/1
Der Stadtrat beschließt die Bereitstellung 
von 63.992,20 € aus der Haushaltstelle 
2100/51.11.01.03/6150M024 für die De-
ckung der erhöhten städtischen Eigenan-
teile der Maßnahme „Friedenspark“. Die 
verbleibenden Mehrkosten werden durch 
Finanzhilfen gedeckt.

Am 19.02.2018 begann der grundhafte 
Ausbau des Auenweges. Der Auenweg ist 
deshalb seit dem 19.02.2018 bis 06.07.2018 
voll gesperrt. Die Anlieger wurden bereits 

im Vorfeld über die Maßnahme informiert. 
Diese können die parallel verlaufende 
Baustraße nutzen. Der Baubetrieb, die 
Chemnitzer Verkehrsbau GmbH, ist beauf-

tragt, die freie Zufahrt für die Anlieger zu 
gewähren. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Thomas Graupner
Sachbearbeiter Verkehrsangelegenheiten

Neue Straßenvollsperrung
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Stellenausschreibungen

ein.

Der Tätigkeitsbereich umfasst folgende Aufgaben:
–	 Arbeitsvorbereitung, Einweisung und Anleitung von derzeit 

17 Mitarbeitern, 3 Saisonarbeitern, Bürgerarbeitern und All-
gemeinen Arbeitsangelegenheiten des städtischen Bauhofs

–	 Überwachung und Organisation der Pflege- und Unterhalts-
arbeiten der städtischen Infrastruktur

–	 Vorausschauende Planung, Kalkulation, Koordination, 
Überwachung und Abrechung der Arbeiten für die Bereiche 
Straßenunterhaltung und -instandhaltung, Grünlandpflege, 
Friedhof, Verkehrstechnik, Winterdienst, Reparatur und In-
standhaltungsmaßnahmen an kommunalen Einrichtungen 
und der Straßenbeleuchtung

–	 Durchführung von Straßenkontrollen
–	 Überwachung und Organisation der Verkehrssicherungs-

pflichten, des Fuhrparks, Straßenbaumaßnahmen, Elektri-
kerarbeiten, Gullyreinigungen, Baumkontrollen und Baum–
pflege, Spielplätze, Grünanlagen u.a.

–	 Abstimmung über die Ausführung von Arbeiten und Organi-
sation von Soforteinsätzen bei Havarien und Schäden; Er-
mittlung der Schadenshöhe bei Verursachung durch Dritte 
zur Weiterberechnung

–	 Verantwortliche Bewirtschaftung der Haushaltsmittel für 
den Bauhof

–	 Wirtschaftlichkeitsvergleiche und Optimierung der Arbeits-
abläufe

Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit erwarten wir:
–	 ein abgeschlossenes Studium zum Bauingenieur/mind. Dipl. 

Ing. (FH) bzw. Bachelorgrad oder 
–	 eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem Baufachbe-

ruf mit Meister- oder Technikerprüfung, vorrangig im Bereich 
Gartenlandschaftsbau oder auch im Tief- und Straßenbau

–	 idealerweise mehrjährige Erfahrung in einer vergleichbaren 
Tätigkeit

–	 Bereitschaft zur Weiterqualifizierung 
–	 Kenntnisse in Betriebswirtschaft / im Finanzwesen und der 

Kalkulation
–	 Führungskompetenz, eigenverantwortliche und selbständi-

ge Arbeitsweise,  Teamfähigkeit und soziale Kompetenz
–	 freundliches und zuvorkommendes Auftreten
–	 ein hohes Maß an Flexibilität, Belastbarkeit und Verantwor-

tungsbereitschaft
–	 Bereitschaft zum Dienst auch außerhalb der regulären Ar-

beitszeiten
–	 gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office

Wir bieten:
–	 Vorerst einen 2-jährigen befristeten Vollarbeitsplatz in einem 

anspruchsvollen und interessanten Aufgabenbereich in zen-
traler Stelle einer modernen Verwaltung mit der Option auf 
unbefristete Beschäftigung.

–	 Leistungsgerechte Vergütung nach Qualifikation und bishe-
rigen Berufserfahrungen. Die zu besetzende Stelle ist nach 
Entgeltgruppe 9 TVöD ausgewiesen.

Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, 
Lichtbild und Zeugnissen senden Sie bitte bis spätestens 
09.03.2018 an die Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 15, 
09669 Frankenberg/Sa. oder per E-Mail an s.wendt@franken-
berg-sachsen.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Silke Wendt 
(Tel. 037206/641210) zur Verfügung.

STADT FRANKENBERG/SA.
Thomas Firmenich

Bürgermeister

Die Stadt Frankenberg/Sa. (ca. 14.600 Einwohner) stellt zum 01.04.2018 eine/n

Bauhofleiter/in

Wir bieten ein dynamisches Arbeitsumfeld mit viel Gestaltungs-
spielraum, dauerhaften Anstellungsverhältnissen sowie fairer 
Vergütung, 30 Tagen Urlaub pro Jahr und weiteren Vorzügen. 
Wir freuen uns auf aufgeschlossene Persönlichkeiten, die Freu-
de an der pädagogischen Arbeit mit Kindern mitbringen sowie 
Teamfähigkeit, Eigenverantwortlichkeit und Interesse an in-
terkulturellem Austausch. Englischkenntnisse sind von Vorteil, 
aber keine Voraussetzung.

Aussagekräftige Bewerbungen bitte per E-Mail an 
Frau Blankenship-Küttner: 
blankenship@international-primary-school.de 

GGB Gesellschaft zur ganzheitlichen Bildung 
gemeinnützige GmbH Sachsen
www.ggb-sachsen.de

Für unsere fremdsprachlichen Kindergärten suchen wir sachsenweit begeisternde  
Erzieher (m/w) und Sozialpädagogen (m/w). 

Für den Einsatz in Frankenberg/Sa. suchen wir ab April 2018 

Erzieher (m/w) und Sozialpädagogen (m/w)
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Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung zur Aufhebung eines Beschlusses zur Aufstellung eines Bebauungsplanes
Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa.

Betr.:  Bekanntmachung zur Aufhebung 
des Beschlusses zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 17 „Krankenhaus 
Frankenberg“ der Stadt Frankenberg/
Sa. 
Der Stadtrat hat in der Sitzung am 7. Feb-
ruar 2018 die Aufhebung des Beschlusses 
3.1-307/2014 zur Aufstellung des Bebau-

ungsplanes Nr. 17 „Krankenhaus Franken-
berg“ beschlossen.
Der Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. 

Frankenberg/Sa., den 16. Februar 2018

Firmenich
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa.
Betr.: Bekanntmachung des Beschlusses 
zur Änderung des Aufstellungsbeschlus-
ses zur 20. Änderung des Flächennut-
zungsplanes und frühzeitige Beteiligung
Der Stadtrat hat am 7. Februar 2018 den 
Beschluss zur Änderung des Aufstellungs-
beschluss zur 20. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes gefasst. 

Ziel ist die zusätzliche Änderung der Aus-
weisung der Tankstellenfläche von Wohn-
baufläche zu gewerblicher Baufläche zu 
der Änderung der Ausweisung von ca. 5 ha 
Wohnbauflächen an der Frankenberg/Eder 
Straße zu Flächen für die Landwirtschaft.
Für die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit liegen die Planunterlagen zum 
Vorentwurf der 20. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes mit Begründung und 
Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch in der Zeit vom 5. März 2018 bis 
einschließlich 6. April 2018 im Durchgang 
des Amtes Bauverwaltung im Rathaus, 
Markt 15, während nachfolgend genann-
ten Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:

Montag, Mittwoch und Freitag	   	
9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

Während der Auslegungsfrist erhalten Sie 
im Zimmer 208 einen Ansprechpartner für 
die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung benannt. Sie können eine schriftliche 
Stellungnahme mit Ihren Anregungen ab-
zugeben. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen sind gemäß § 
4a Abs. 1 BauGB zusätzlich im genannten 
Zeitraum im Internet unter der Präsen-
tation der Stadt Frankenberg/Sa. - www.
frankenberg-sachsen.de/Wirtschaft/buer-

gerbeteiligung/ - sowie im Landesportal 
Sachsen unter www.bauleitplanung.sach-
sen.de einsehbar. 
Der Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. 

Frankenberg/Sa., den 16. Februar 2018

Firmenich, Bürgermeister
Stadt Frankenberg/Sa.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 7. 
Februar 2018 den Beschluss zum Entwurf 
zur 5. Ergänzung / 19. Änderung des Flä-
chenutzungsplanes gefasst und dessen öf-
fentliche Auslegung bestimmt. Ziel ist die 
Planergänzung für eine integrierte Wohn-
baufläche für den Bedarf an Eigenheim-
plätzen mit Grünfläche und zugehörig die 
Änderung einer Grün- zu einer Wohnbau–
fläche. 

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen 
die Planunterlagen zum Entwurf der 5. 
Ergänzung / 19. Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit Begründung und Umwelt-
bericht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch in 
der Zeit vom 12. März 2018 bis einschließ-
lich 13. April 2018 im Durchgang des Am-
tes Bauverwaltung im Rathaus, Markt 15, 
während nachfolgend genannten Zeiten 
zu jedermanns Einsicht aus:

Montag, Mittwoch und Freitag	   	
9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Während der Auslegungsfrist erhalten Sie 
im Zimmer 208 einen Ansprechpartner für 
die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung benannt. Sie können eine schriftliche 
Stellungnahme mit Ihren Anregungen ab-
zugeben. 

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa.
Auslegung des Entwurfs zur 5. Ergänzung / 19. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 7. Fe-
bruar 2018 den Beschluss zum Entwurf zur 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes 
gefasst und dessen öffentliche Auslegung 
bestimmt. Ziel ist die Anpassung der Aus-
weisung an die Konzeption der Landesgar-
tenschau. Dabei sollen gewerbliche Flä-
chen in Grün- und gemischte Bauflächen 
geändert, die Ausweisung der Fläche für 
Versorgungsanlagen auf den tatsächlichen 
Bedarf berichtigt werden. 
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen 
die Planunterlagen zum Entwurf der 16. 
Änderung des Flächennutzungsplanes mit 
Begründung und Umweltbericht gemäß § 
3 Abs. 2 Baugesetzbuch in der Zeit vom 12. 
März 2018 bis einschließlich 13. April 2018 
im Durchgang des Amtes Bauverwaltung 
im Rathaus, Markt 15, während nachfol-
gend genannten Zeiten zu jedermanns Ein-
sicht aus:
Montag, Mittwoch und Freitag	   	
9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 
9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Während der Auslegungsfrist erhalten Sie 
im Zimmer 208 einen Ansprechpartner für 
die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung benannt. Sie können eine schriftliche 
Stellungnahme mit Ihren Anregungen ab-
zugeben. 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen sind gemäß § 
4a Abs. 1 BauGB zusätzlich im genannten 
Zeitraum im Internet unter der Präsen-
tation der Stadt Frankenberg/Sa. - www.
frankenberg-sachsen.de/Wirtschaft/buer-

gerbeteiligung/ – sowie im Landesportal 
Sachsen unter www.bauleitplanung.sach-
sen.de einsehbar. 

Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Flächennutzungs-
plans unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 

des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzei-
tig gemacht hat, aber hätte geltend ma-
chen können.
Frankenberg/Sa., den 16. Februar 2018

Firmenich, Bürgermeister

Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die 
auszulegenden Unterlagen sind gemäß § 
4a Abs. 1 BauGB zusätzlich im genannten 
Zeitraum im Internet unter der Präsen-
tation der Stadt Frankenberg/Sa. - www.

frankenberg-sachsen.de/Wirtschaft/buer-
gerbeteiligung/ – sowie im Landesportal 
Sachsen unter www.bauleitplanung.sach-
sen.de einsehbar. 
Hinweise:
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Änderung des Flächennutzungs-
plans unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 BauGB 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung 
im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nummer 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzei-
tig gemacht hat, aber hätte geltend ma-
chen können.
Frankenberg/Sa., den 16. Februar 2018

Firmenich, Bürgermeister
Stadt Frankenberg/Sa.

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa.
Auslegung des Entwurfs zur 16. Änderung des Flächennutzungsplanes
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Informationen

Die Betriebsleitung gibt bekannt, dass gemäß § 34 der Sächsischen 
Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 
16.12.2013 der Jahresabschluss mit Lagebericht des Jahres 2016 
öffentlich ausliegt.

Die Auslegung hat an 7 Arbeitstagen zu erfolgen. Sie beginnt am 
05.03.2018 und endet am 13.03.2018.

Die Einsichtnahme ist im Sitz des Eigenbetriebes „Immobilien der 
Stadt Frankenberg/Sa.“, Humboldtstr. 21 in Frankenberg/Sa.

Montag–Mittwoch	8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag 	 8.00 Uhr – 11.00 Uhr

möglich.
Firmenich, Bürgermeister

Hinweis auf ortsübliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2016 
des Eigenbetriebes „Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“

Am Wochenende vom 09.02. bis 12.02.2018 
kam es in Frankenberg/Sa. zu einer nicht 
unerheblichen Sachbeschädigung. Unbe-
kannte haben auf dem Lutherplatz – ober-
halb der Kirche – an der Luther-Statue die 
Hand und die Bibel gewaltsam zerstört. 

Die Stadt Frankenberg/Sa. und das Polizei-
revier Mittweida suchen nun nach Zeugen.

Wer Hinweise auf die Täter geben kann 
oder verdächtige Beobachtungen gemacht 
hat, sollte sich bei dem Polizeirevier Mitt-
weida unter der Tel.-Nr. 03727/98 00 oder 
beim Polizeiposten Frankenberg/Sa. unter 
der Telefonnummer 037206/48 68 0 mel-
den.

Vielen Dank!

Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.

Polizei bittet um sachdienliche Hinweise – 
Sachbeschädigung an der Luther-Statue Mitteilung der Bundeswehr  

Standort Frankenberg
Feldwebel für Standortangelegenheiten

Schießwarnung / Lebensgefahr
An folgenden Tagen werden in der 
Zeit von 07.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf 
dem Standortübungsplatz Franken-
berg, Teilbereich Dittersbach, Schieß-
übungen durchgeführt:	

05.03.2018 	 06.03.2018 	
20.03.2018	 21.03.2018 	

22.03.2018

Es besteht Lebensgefahr. Die Hin-
weisschilder sind zu beachten.

Schröder
Stabsfeldwebel

Innerhalb des Neujahrsempfangs der 
Stadt Frankenberg/Sa. sowie in der 
Stadtratssitzung am 07.02.2018 teilte 
der Bürgermeister Thomas Firmenich 
mit, dass der Projektantrag „Pfad der  
Erinnerung“ als Außenraumausstellung 
der sich im Aufbau befindlichen Ge-
denkstätte, mit einer Projektförderung 
seitens der Stiftung Sächsische Gedenk-
stätten im Januar 2018 in Höhe von bis zu 
85.000 € bestätigt wurde.

Die Umsetzung des Pfades ist Teil des 
erarbeiteten Konzeptes zur Entwicklung 
der Gedenkstätte in Sachsenburg von 
Anna Schüller, Initiative Klick in Abspra-
che mit der Lagerarbeitsgemeinschaft 
Sachsenburg, im Auftrag der Stadt  
und im Rahmen einer Projektförde-

rung der Stiftung Sächsische Gedenk- 
stätten. 
Der Entwurf des Gedenkstättenkonzep-
tes wurde bei der Stiftung Sächsische Ge-
denkstätten im Herbst 2017 eingereicht. 
Bereits im Dezember erhielt die Stadt 
Frankenberg/Sa. seitens der Stiftung die 
Mitteilung, dass das Konzept vom Wis-
senschaftlichen Beirat der Stiftung grund-
sätzlich positiv zur Kenntnis genommen 
und die Realisierung der Ausstellung in 
den außenliegenden, der Stadt Franken-
berg gehörenden Gebäuden befürwortet 
wird. Abschließend wurde mitgeteilt, dass 
sich der Stiftungsrat wahrscheinlich in sei-
ner Sitzung im Mai mit der Konzeption be-
schäftigen wird. 
Eine institutionelle Förderung der Ge-
denkstätte setzt ein tragfähiges Kon-

zept als auch eine gesicherte Gesamt-
finanzierung der Gedenkstätte voraus. 
Dementsprechend wird das Votum des 
Stiftungsrates seitens der Stadt Fran-
kenberg/Sa. abgewartet, um daraufhin 
weitere Schritte sowohl mit der Stiftung 
als auch mit den engagierten Personen 
vor Ort abzustimmen, um daraufhin das 
Konzept dem Stadtrat und den Bürgern 
mit der angedachten Umsetzung vorzu-
stellen. 

Die Stadt wird sich nach Bestätigung 
des Gedenkstättenkonzeptes durch den 
Stiftungsrat und dem Auftrag durch den 
Stadtrat um die Finanzierung des Baus 
der Gedenkstätte bemühen. 

Pressestelle Frankenberg/Sa.

Stand der Gedenkstättenentwicklung in Sachsenburg
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Bildung

Wirtschaft – Handel – Gewerbe – Dienstleistungen

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Sie möchten Ihr Unternehmen in andere Hände geben? Oder 
Sie tragen sich mit dem Gedanken der Übernahme einer Fir-
ma? Ganz gleich, ob Jungunternehmer oder erfahrener Senior: 
Vielschichtige Probleme und Fragestellungen müssen bei der 
Planung und Umsetzung der Unternehmensnachfolge beach-
tet und gelöst werden. Die IHK Chemnitz Regionalkammer 
Mittelsachsen unterstützt Sie dabei. Nutzen Sie den Sprechtag 
Unternehmensnachfolge für eine kostenfreie Einzelberatung.

Sprechtage Unternehmensnachfolge 2018:
15.03.18	 17.05.18	 18.07.18	 20.09.18	  15.11.18
Näheres dazu erfahren Sie von Susanne Schwanitz unter 
Tel.:	 03731/79865-5402 oder per 
E-Mail: 	 susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de 
Susanne Schwanitz
Industrie / Fachkräfte / Unternehmensnachfolge
IHK Chemnitz –Regionalkammer Mittelsachsen

IHK-Unterstützungs- & Beratungsangebot für Unternehmer und Gründer – 
Sprechtag Unternehmensnachfolge

Carusos-Zertifikat für  Kindertagesstätte „Triangel“
Für ihre Musikalität im Alltag ist die Kin-
dertagesstätte „Triangel“ in Frankenberg 
erneut mit dem Carusos-Zertifikat ausge-
zeichnet worden. Birgit Hennig (siehe Foto, 
li.) vom Deutschen Chorverband würdigte 
das vielfältige, tägliche Singen und Musi-
zieren der Kinder und Erzieher: Die Erzie-
her singen in einer kindgerechten Tonlage, 
sie begleiten den Gesang oft mit einem In-
strument und auch die Kinder dürfen diese 

ausprobieren. „Sogar die Mitarbeiterinnen 
in der Küche singen  bei ihrer Arbeit das 
aktuelle Lied in der richtigen Tonlage“, hat 

Birgit Hennig beobachtet. Das musisch- 
bewegte Konzept der „Triangel“ ist bei den 
90 Kindern und ihren Eltern sehr beliebt. 
Am 28. September 2018 feiert die  Kinder-
tagesstätte „Triangel“ ihren 10. Geburtstag 
– mit einer Jubiläumsveranstaltung und 
natürlich mit viel Musik. Weitere Informa-
tionen folgen.

Kerstin Rudolph
Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
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Am Mittwoch, dem 21. März 2018 laden 
die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 

mit den Lehrerinnen und Lehrern der As- 
trid-Lindgren-Grundschule Frankenberg/
Sa. zum „Tag der offenen Tür“ ein. Passend 
zum Frühlingsbeginn starten wir mit ei-
nem kleinen, musikalischen Programm für 

unsere Vorschulkinder. Alle Gäste haben 
von 15.00 bis 17.30 Uhr Gelegenheit viele 
Arbeitsergebnisse der Klassen 1 bis 4 zu 
bestaunen. 

K. Klaus, stellv. Schulleiterin

Grundschule lädt zum „Tag der offenen Tür“ ein

Winterspiele im Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule

Unsere Kinder aus dem Kinderparlament 
hatten sich das Ferienthema „Winterspie-
le im Erzgebirge“ ausgesucht. Ihr Wunsch 
war es, eine Erzgebirgsstadt zu bauen, 
Schneemänner oder Schneeflocken zu ba-
cken und  Sport, mit oder ohne Schnee, zu 

treiben.  Und genau so wurde es gemacht. 
Jeden Tag waren die kleinen Handwerker  
in der Werkstatt und bauten Häuser, in der 
Küche wirbelten die fleißigen Bäcker  und 
in der Turnhalle versuchten  die Sportler 
die Winterspiele von Pyeongchang nach-
zuspielten. Eiskunstlaufen auf Lappen, 
Langlauf auf Filzski oder Biathlon mit 
Ballzielwurf. Jede Menge Spaß, aber auch 

fächerübergreifendes Lernen stand dabei 
im Mittelpunkt. So mussten die Kids in der 
Küche die Rezepte lesen, in der Werkstatt 
durfte Zentimeter oder Millimeter nicht 
verwechselt werden und bei den Sport-
spielen ging es um Sekunden. Auch bei 

unserem Ausflug in die Eishalle Chemnitz 
wurden neben dem Sport, die sozialen 
Kompetenzen gefördert. Achtsamkeit, 
Hilfe untereinander oder den Mut zuzu-
sprechen „Du schaffst das schon“ konnten 
wir schön beobachten. Neben diesen vie-
len Aktionen blieb aber auch viel Zeit zum 
Chillen. Das tat unserer Kindern sichtlich 
gut und sie konnten wieder viel Kraft sam-
meln, um fit für die Schule zu sein. 

Ines Klein, Hortleiterin

Dauerhafte Standorte für unsere Stiftesammlung
Es läuft wie am Schnürchen – wir haben 
mehrere feste Standorte für unsere Stifte-
sammlung.
Zum einen ist es das Büro der Veranstal-
tungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa. 
im Stadtpark, weiterhin deren Ticketcen-
ter im Rathaus. Eine dritte Box steht an der 
Snack Station am Hopfenstübchen. Hier 
könnt Ihr während der Öffnungzeiten Eure 
alten Stifte abgeben.
Einrichtungsintern sammelt ebenfalls der 
Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule flei-
ßig mit, die Kids können also auch hier ihre 
Stifte abgeben.
Alle Infos und Details zur Sammlung und 
die Öffnungszeiten der Standorte, an de-
nen die Boxen stehen, findet Ihr unter  
https://www.bverein.de/stifte.

Übrigens: obwohl ins Recycling nur Stifte 
aus Kunststoff und Metall gehen, könnt Ihr 
Blei- und Buntstifte abgeben – wir sortie-

ren aus und unsere Kitas freuen sich dar-
über.

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.
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Kultur

MÄRZ
Sonntag, 04.03.2018, 17.00 Uhr	
COMEDY
Thomas Böttcher: „Lieber radioaktiv als 
im Radio aktiv“

Böttcher wie man ihn kennt: lustig, iro-
nisch und immer ein wenig erstaunt, dass 
der kleine Junge aus Delitzsch soweit ge-
kommen ist. Erleben Sie eine knapp zwei-
stündige Reise durch Böttchers Vergan-
genheit voller Lieder und Sketche. Sein 
altbewährtes Motto ist dabei stets: „Ich 
möchte einmal mit Profis arbeiten!“ und 
wer weiß: vielleicht klappt es ja diesmal.
VVK: 22,00 € AK: 25,00 €

Freitag, 09.03.2018, 19.30 Uhr		
Stadtpark Club
A Tribute to Leonard Cohen

Erleben Sie einen ganz speziellen „Leonard 
Cohen Abend“, sozusagen als ein Tribut an 
den 2016 verstorbenen Ausnahmekünst-
ler. Dabei wird Dirk Ende die großen Hits 
und Kultsongs des Weltstars wie „Suzan-
ne“ „So long Marianne“ oder auch „Bird on 
the Wire“, in ganz intimer und eigener Art, 
eindrucksvoll interpretieren. Wer also 
hochkarätiges Songwriting liebt, sollte 
diesen Abend nicht verpassen.
VVK:12,00 €, AK:15,00 €

Sonntag, 11.03.2018, 10.00 Uhr
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Der kleine Rabe 
Socke
Der kleine Rabe Socke liebt Spaghetti, hat 
allerlei Unsinn im Kopf und flunkert 
manchmal. Als eines Tages beim Spielen 
der Staudamm am Waldrand beschädigt 
wird und auszulaufen droht, hat er Angst 
vor der Bestrafung durch Frau Dachs. Er 
möchte sein Ungeschick wieder in Ord-
nung bringen, bevor es andere merken – 
wenn das so einfach wäre.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 14.03.2018, 16.00 Uhr
VOLKSMUSIK
Sigrid + Marina präsentieren: 
HEIMATGEFÜHLE

Die beiden Schwestern aus dem Salzkam-
mergut überraschen nicht nur mit beson-
deren Melodien aus und über ihre Heimat, 
sondern auch mit den schönsten Bildern 
aus den Bergen. 
Sigrid & Marina sind seit ihrem Sieg beim 
Grand Prix der Volksmusik aus der Volks-
musik-Welt nicht mehr weg zu denken. Als 
Gäste sind mit dabei: Géraldine Olivier aus 
der Schweiz, die Geschwister Niederba-
cher aus Südtirol und Reiner Kirsten aus 
dem Schwarzwald.
VVK / AK: PK I 42,00 €, PK II 39,60 

Donnerstag, 22.03.2018, 19.30 Uhr
MULTIVISIONSSHOW
Mallorca – Die andere Seite von Blau

Mallorca ist Spanien. Diese Insel ist auch 
mediterran, facettenreich, gebirgig, weit… 
Sie ist nicht deutsch! Mallorca ist „die Gro-
ße“, hat Schluchten wie auf Madeira, Wind-
mühlen wie auf Santorin, hat jährlich 1,5 
Millionen Touristen zu verkraften – und be-
hauptet doch ihren Charme. Sobald man 
die Massenparkplätze hinter sich hat, wan-
delt man für sich. Ist es nicht wunderbar: 
Lang lebe das echte Mallorca!
VVK/ AK: 11,00 €

Mittwoch, 28.03.2018, 15.00 Uhr
FRANKENBERGER KRÄNZL
Holzhäuser Spatzen

Die beliebte Band aus Leipzig besteht seit 
vielen Jahren und bietet ein buntes volks-
tümliches Programm, mit traditionellen 
und aktuellen Liedern, an.  Sie hat einen 
festen und treuen Fanclub. Die „Holzhäu-
ser Spatzen begleiteten bekannte Künst-
lern wie: Andy Borg, Hauff & Henkler, Frank 
Schöbel, Gerd Christian, Achim Menzel, 
Wolfgang Ziegler u.a. Aktuell arbeitet die 
Band an neuen Liedern.  
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Samstag, 31.03.2018, 19.30 Uhr
TANZABEND 
Stadtpark life zu Ostern mit Ecke Bauer

Seit 1988 erfolgreich auf den Bühnen Sach-
sens unterwegs, startet Bauerplay 2016 
mit neuer Besetzung und neuem Pro-
gramm wieder voll durch! Das Song-Reper-
toire wurde zusätzlich zu den Klassikern 
aus Rock und Pop mit Hits der 80-er und 
90-er erweitert. So sind u.a. Songs von Da-
vid Bowie, Depeche Mode, Spandau Ballet, 
ZZ Top, Elton John und Billy Idol im aktuel-
len Programm.  Die Erfolge bei alten und 
neuen Fans sprechen dafür, dass dieser 
Weg genau der Richtige ist! Der Abend wird 
bereichert durch das Showballett „Happy 
Legs“ aus Chemnitz. 
Bei dieser Veranstaltung besteht die Mög-
lichkeit, beim Kartenkauf Speisen (3 zur 
Auswahl) aus der Angebotskarte im Voraus 
zu bestellen.
VVK: 11,00 € / AK: 14,00 €

Achtung! Veranstaltung fällt aus.
Samstag, 10.03.2018, 20.00 Uhr
DREAMBOYS-Träume werden wahr
Die für den 10.03.2018 geplante Veranstal-
tung „DREAMBOYS-Träume werden wahr“ 
wurde ersatzlos abgesagt. Karten werden 
zurückgenommen.

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de
Öffnungszeiten:
Mo./Fr. 	   9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do. 	    9.00 – 12.00 Uhr und 
	 13.00 – 17.30 Uhr 
Mi.	 geschlossen 
(Karten auch im Stadtpark erhältlich  
9.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr)
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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Sport

Die Sonderausstellung „Winterzeit …“ ist noch bis zum 25. März 
geöffnet. Im Erdgeschoss können sich die Besucher über eine Pup-
penausstellung freuen, die in Zusammenarbeit mit dem Franken-
berger Heimatverein entstand. Zu sehen sind sowohl historische 
Puppen (1780 bis 1960) als auch neuzeitliche Sammlerexempla-
re, darunter lebensechte Künstlerpuppen. Wer den Lichterhäus-
chen-Straßenzug von Dietmar Weickert bewundern möchte, der 
an den Frankenberger Töpferberg erinnert, wird hier auch fündig.
Im zweiten Obergeschoss laden winterliche Bilder der Leo-Les-
sig-KUNST-Stiftung und Arbeiten der Frankenberger Künstler Uwe 
Bayer, Dana Därr und Olaf Sporbert zum Verweilen ein.

Öffnungszeiten: 
Mi. und Do.: 	 10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Fr., Sa. und So.: 	 13.00 – 16.00 Uhr

Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro

Bei Führungen und Sonderveranstaltungen wird ein Aufpreis von 
1,00 Euro/Erwachsenen erhoben.

Für Gruppenbesuche von Bildungseinrichtungen (Kindertages-
stätten, Horte, Schulen – ortsansässig und auswärtig) wird eine 
Pauschale von 5,00 Euro erhoben.

Telefon: 	 037206/2579 (Museum) 
Internet: 	 www.museen-frankenberg.de
E-Mail:  	 museum@frankenberg-sachsen.de 

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin 

Museen/Bibliotheken

Museum Rittergut Frankenberg

Am Samstag, dem 10. März 2018, um 10.00 
Uhr ist es wieder soweit! Der Langenstrie-
giser SV lädt im LSV-Sport-Zentrum zum 
alljährlichen Tischtennisturnier der Hob-
by- und Freizeitspieler Herren und Damen, 
sowie ganz besonders alle Kinder und Ju-
gendlichen ein.
Egal, ob ihr im Freibad an der Steinplatte, zu 
Hause oder im Urlaub schon einmal Tisch-
tennis gespielt habt oder es vielleicht gern 
mal probieren würdet, ihr seid bei uns rich-
tig! Kommt einfach vorbei und bringt eure 
Freunde und Bekannten mit. Ob jung oder 
alt, Mann oder Frau, Kind oder Erwachse-

ne, es gibt hier keine Profis, sondern nur 
gleichgesinnte Nichtaktive. Spieler, die als 
Nichtaktive in Tischtennisvereinen ange-
meldet sind, sind nicht zugelassen, um aus-
schließlich Nichtaktive zuzulassen.
Wie schon im Vorjahr finden die Wettkämp-
fe im Einzel der Damen und Herren, sowie 
in zwei Kinderstaffeln im Alter 6 – 10 und 
11 – 15 Jahre statt. Es winken wieder tolle 
Sachpreise, Urkunden und Pokale. Das LSV- 
Sport-Zentrum ist am Turniertag ab 9.00 
Uhr zum Einspielen und Trainieren geöff-
net. Fürs leibliche Wohl ist mit einem reich-
haltigen Imbiss natürlich auch gesorgt. 

Nähere Informationen, die Ausschreibung 
zum Download und eine Wegbeschrei-
bung findet ihr auf unserer Facebook-Seite 
www.fb.com/lsvtt. Meldungen bitte per 
E-Mail an NAT@lsv-tt.de. Voranmeldungen 
bis zum 07.03. – Nachmeldungen sind bis 
allerspätestens 09.30 Uhr am Turniertag 
noch möglich.

Wir freuen uns wieder auf viele Teilnehmer, 
interessierte Zuschauer und gute Stim-
mung.

Marcel Zieger

Tischtennis-Nichtaktiven-Turnier für Hobby- und Freizeitspieler, Kinder und Jugendliche

Die D-Junioren des SV Barkas Franken-
berg haben mit der 2005er Jahrgangs-
mannschaft letztes Jahr den Sprung in die 
Landesklasse Mitte geschafft und sich in 
dieser Saison dort in der oberen Tabellen-
hälfte etabliert. Für die kommende Saison 
suchen wir Verstärkungen! Du traust Dir 
den Sprung in unser leistungsorientiertes 
Team zu? Ran an den Ball und das viermali-
ge Probetraining nutzen! 

Wir sichten an folgenden Tagen:
Dienstag, den 20. März 2018
Donnerstag, den 22. März 2018
Dienstag, den 27. März 2018
Donnerstag, den 29. März 2018 

Talente der Jahrgänge 2006 und 2007 für 
unsere U13-Landesklasse-Mannschaft für 
die neue Saison 2018/2019.
Das Training findet auf dem Trainingsge-
lände des SV Barkas Frankenberg, Sport-

platz Hammertal statt; Treffpunkt ist um 
16.30 Uhr. Das Sichtungstraining dauert 
ca. 1,5 bis 2 Stunden.

Zur Teilnahme ist eine vorherige Anmel-
dung erforderlich. Interessierte Eltern und 
Spieler melden sich bitte rechtzeitig bei 
Jens Tuschy unter Tel. 0162/9705566 oder 
per E-Mail: svbarkas1984@gmail.com an.

Patrick Baumgart, Nachwuchsleiter

Fußball-Sichtungstraining für D-Junioren – Jahrgänge 2006/2007 – in Frankenberg 
für die Landesklasse Saison 2018/2019

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafsrates Altenhain 
findet am Dienstag, dem 13. März 2018, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus statt.  

Dazu sind Sie alle ganz herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte sind:
•	 Protokoll letzte Ortschaftsrats-Sitzung
•	 Aktuelle Angelegenheiten (u.a. Turmuhr, Umwelttag)
•	 Anfragen von Bürgern

Matthias Bergk, Ortsvorsteher

Aus den Ortsteilen

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in Altenhain
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Bürgerinformationen

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Herrn Heinz Zühlke	 zum 75. Geburtstag am 16.02.2018
Frau Maria Hellwig	 zum 80. Geburtstag am 17.02.2018
Frau Leni Thoß	 zum 85. Geburtstag am 17.02.2018
Herrn Siegfried Moltkau	 zum 70. Geburtstag am 18.02.2018
Frau Brigitte Seydel	 zum 70. Geburtstag am 18.02.2018
Herrn Manfred Schnabel	 zum 80. Geburtstag am 20.02.2018
Frau Anita Thiele	 zum 70. Geburtstag am 20.02.2018
Herrn Helmut Börner	 zum 75. Geburtstag am 21.02.2018
Frau Ilse Rosenberg	 zum 70. Geburtstag am 22.02.2018
Frau Renate Dönicke	 zum 70. Geburtstag am 23.02.2018
Herrn Wigand Hennig	 zum 75. Geburtstag am 25.02.2018

Frau Helga Horn	 zum 70. Geburtstag am 25.02.2018
Herrn Heinz Heinrich	 zum 85. Geburtstag am 27.02.2018
Frau Elsbeth Roßbach	 zum 80. Geburtstag am 28.02.2018
Herrn Peter Seidel	 zum 75. Geburtstag am 01.03.2018

aus Dittersbach
Herrn Ralf Schimmel	 zum 70. Geburtstag am 21.02.2018

aus Langenstriegis
Herrn Rolf Spillner	 zum 75. Geburtstag am 24.02.2018

aus Mühlbach
Herrn Eberhard Hofmann	 zum 75. Geburtstag am 17.02.2018

aus Sachsenburg
Frau Gisela Schnee	 zum 70. Geburtstag am 01.03.2018

Gratulation an die Jubilare

Standesamtliche Nachrichten

	 Sterbefälle:

zwischen dem 
03.01.2018 und 
01.02.2018	 Thomas Erwin Abel, 56 Jahre,
	 Leopoldstraße 05, 09669 Frankenberg/Sa.
29.01.2018	 Wilfried Richter, 78 Jahre,
	 Querstraße 02, 09669 Frankenberg/Sa.
30.01.2018	 Ella Gerda Strauch, geb. Jentzsch, 85 Jahre,  
	 Dorfstraße 32, 09669 Frankenberg/Sa. 
	 OT Dittersbach
04.02.2018 	 Alfred Erwin Rauter, 84 Jahre,
	 Winklerstraße 29, 09669 Frankenberg/Sa.
04.02.2018	 Irmgard Renate Goltzsche, geb. Jünger,  
	 68 Jahre, Gutenbergstraße 25,  
	 09669 Frankenberg/Sa.
06.02.2018	 Magdalena Monika Pezold geb. Künzel, 74 Jahre, 	
	 August-Bebel-Straße 52, 09669 Frankenberg/Sa.
06.02.2018	 Anna Ingeborg Ohrtmann, geb. Jähner, 91 Jahre, 	
	 Am Körnerplatz 03, 09669 Frankenberg/Sa.
07.02.2018	 Edith Hildegard Riedel, geb. Franz, 78 Jahre 
	 Max-Kästner-Straße 44, 09669 Frankenberg/Sa.
08.02.2018	 Fritz Manfred Nowak, 83 Jahre
	 Max-Kästner-Straße 49, 09669 Frankenberg/Sa.

09.02.2018	 Fritz Klaus Seifert, 78 Jahre
	 Dorfstraße 36 a, 09669 Frankenberg/Sa. 
	 OT Dittersbach
11.02.2018	 Stanislaus Franziskus Regner, 85 Jahre 
	 Freiberger Straße 16, 09669 Frankenberg/Sa.
11.02.2018	 Lisa Erna Scharschmidt, 87 Jahre 
	 Einsteinstraße 02, 09669 Frankenberg/Sa.
14.02.2018	 Paul Rudolf Wagler, 84 Jahre 
	 Altenhainer Straße 61, 09669 Frankenberg/Sa.
16.02.2018         	 Paul Helmut Heyde, 89 Jahre 
	 Einsteinstraße 02, 09669 Frankenberg/Sa.
17.02.2018          	 Gertrud Elfriede Helene Böttcher,  
	 geb. Marquardt, 84 Jahre, Untere Schloßstr. 38, 
	 09573 Augustusburg
17.02.2018	 Lina Sonya Edel, 89 Jahre, 
	 Gutenbergstraße 49, 09669 Frankenberg/Sa.
20.02.2018	 Hertha Rita Böhme, geb. Gärtner, 88 Jahre 
	 Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.
20.02.2018	 Jenny Ruth Nebe, geb. Seifert, 93 Jahre, 
	 Einsteinstraße 2, 09669 Frankenberg/Sa.
20.02.2018         	 Rosemarie Ingrid Buchta, geb. Kühne, 81 Jahre, 	
	 Pestalozzistraße 10 a, 09669 Frankenberg/Sa.

Standesamt Frankenberg/Sa.

Am 5. März startet das Spezialfahrzeug für 
giftige Abfälle die Frühjahrstour durch den 
Landkreis Mittelsachsen.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind 
im Abfallkalender ab Seite 23 und auf der 
Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de  
(Rubrik Abfallentsorgung/Schadstoffe) ver- 
öffentlicht.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt per-
sönlich beim Personal abzugeben. Un-
beaufsichtigt abgestellte Gifte gefährden 
Kinder, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Li-

ter bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei 
angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt 
Platz hat, können größere Mengen nicht 
mitgenommen werden. Diese können im 
Zwischenlager für Sonderabfall bis 60 Ki-
logramm oder Liter kostenfrei abgegeben 
werden.

Problemstoffe sind z.B.:
• 	 Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und -farben
• 	 Haushalt- und Fotochemikalien
•	 Abbeiz- und Holzschutzmittel

•	 Düngemittel
•	 Fleckenentferner, Löse- und  

Desinfektionsmittel
•	 Pflanzenschutz- und  

Schädlingsbekämpfungsmittel
•	 Spraydosen mit Restinhalten
•	 Klebstoffe
•	 Quecksilber-Thermometer
•	 Öle
•	 Feuerlöscher und 
•	 Behältnisse mit unbekannten Inhalten

Giftfrei in den Frühling starten – Das Schadstoffmobil fährt durch den Landkreis
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Vereinsbeiträge

Asbest, Teerpappen, Eternit und Gasfla-
schen nimmt das Schadstoffmobil nicht 
mit. Diese Abfälle werden im Zwischenla-
ger für Sonderabfall in Freiberg, Schacht-
weg 6, kostenpflichtig angenommen. Bei 
der Anlieferung von Asbest ist vorher ein 
kostenfreier Sack (big bag) abzuholen.

Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall ange-
nommen wird? Rufen Sie uns einfach an: 
Abfallberatung der EKM Telefon 03731/ 
2625-41 und -42. 

Solveig Schmidt
Abfallberatung / Öffentlichkeitsarbeit

Verkehrsteilnehmerschulung
Termin:  	 14.03.2018	 Ort:	 09669 Frankenberg, Einsteinstraße 4  	 Moderator: Falko Schurig
Uhrzeit: 	 19.00 Uhr		  Gaststätte „Zum Flachbau“		  Gebietsverkehrswacht Mittweida e. V.

Der Sächsische Blasmusikverband e.V. 
schreibt die Stelle des Leiters Geschäfts-
stelle SBMV (m/w) aus.
Der Sächsische Blasmusikverband e.V. 
ist der Dachverband für Blasorchester, 
Spielmanns- und Fanfarenzüge, Fanfa-
renorchester und andere Musikvereine 
sowie Förderer der Blasmusik im Frei-
staat Sachsen mit ca. 5.000 Mitgliedern. 
Der Verband versteht sich in seiner Ge-
samtheit als Träger von künstlerischer 
Arbeit und kultureller Bildung im Frei-
staat Sachsen. Seit über 25 Jahren küm-
mert er sich um die Bewahrung, Pflege 
und Weiterentwicklung der sächsischen 
Amateurbläsermusik.

Das Aufgabengebiet:
Sie übernehmen die Leitung der Ge-
schäftsstelle und erfüllen die dabei an-
fallenden Verwaltungsaufgaben.
Darüber hinaus obliegt Ihnen die Un-
terstützung bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Finanzhaushaltes 
für den Verband inkl. der Bläserjugend 
Sachsen. Das verantwortungsvolle und 
vielseitige Aufgabengebiet wird kom-
plettiert durch Ihre koordinierende 
Funktion gegenüber den ehrenamtlich 
geführten Gremien des SBMV, welche 
Sie in der Konzeption und operativen 
Umsetzung von Projekten und Vorha-
ben unterstützen. Weiterhin arbeiten 
Sie im Rahmen Ihrer Aufgabenzustän-
digkeit mit den Mitgliedsvereinen des 
Verbandes, Institutionen, Förderern 
sowie staatlichen und kommunalen Ein-
richtungen zusammen.

Der/die Bewerber/in sollte folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
Erwartet wird ein abgeschlossenes 
Studium in Fachgebieten wie Kultur-
management, Betriebswirtschaft, Ver-

waltung oder Vergleichbares. Fundierte 
Kenntnisse in Bürosoftware und Orga-
nisation/Abwicklung von Tagungen set-
zen wir voraus. Zudem sind Erfahrungen 
in den Bereichen öffentliches Zuschuss-
wesen, GEMA, Künstlersozialkasse und 
der Organisation von Musikveranstal-
tungen sowie Projektmanagement wün-
schenswert.
Es wird eine engagierte Persönlichkeit 
gesucht, die mit Führungskompetenz, 
Durchsetzungsvermögen und Teamfä-
higkeit in der Lage ist, die Umsetzung 
der dargestellten Aufgaben sicherzu-
stellen und dabei Verantwortungs- und 
Ressourcenbewusstsein mit Kreativität 
verbindet. Ein souveränes Auftreten, 
Kommunikationsstärke und Verhand-
lungsgeschick bei einem angemesse-
nen Umgang mit unterschiedlichen 
Beteiligten sind mitzubringen. Das Auf-
gabenspektrum erfordert Eigeninitia-
tive, Belastbarkeit und Flexibilität. Die 
Nutzung des privaten PKW für dienstli-
che Zwecke ist ebenso unerlässlich, wie 
die Bereitschaft zur Wahrnehmung von 
Terminen außerhalb der üblichen Ar-
beitszeiten.
Erfahrungen als Musiker und/oder eh-
renamtliches Engagement werden 
wohlwollend berücksichtigt. 

Unser Angebot:
•	 Vergütung nach dem Tarifvertrag 

TV-L Ost,  Entgeltgruppe 9
•	 Die Anstellung (40 Stunden/Woche  

i. d. R. Montag bis Freitag) erfolgt in der 
Geschäftsstelle des Sächsischen Blas-
musikverbandes e. V. in Frankenberg/
Sa., das Einsatzgebiet ist landesweit

•	 Arbeitsbeginn voraussichtlich 
01.05.2018 mit 6-monatiger  
Probezeit, unbefristet

•	 Bewerbungen von Frauen und Män-
nern sind gleichermaßen erwünscht

•	 Eine Einstellung ist abhängig vom Vor-
liegen aller Förderzusagen

Sind Sie an dieser Tätigkeit  
interessiert?
Ihre aussagekräftige Bewerbung rich-
ten Sie bis zum 30.03.2018 an folgenden 
Kontakt:

Sächsischer Blasmusikverband e.V.
Geschäftsstelle, Bahnhofstraße 1
09669 Frankenberg/Sa.

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung folgende 
Unterlagen bei:

•	 aussagekräftiges Anschreiben  
einschließlich Lebenslauf

•	 Zeugnis/Urkunde d. Berufsabschlusses
•	 relevante Arbeitszeugnisse
•	 Qualifikationsnachweise
Es wird darauf hingewiesen, dass nur 
vollständige und fristgerecht eingegan-
gene Bewerbungsunterlagen im Aus-
wahlverfahren berücksichtigt werden 
können. Aufwendungen, die im Zusam-
menhang mit der Bewerbung entste-
hen, werden nicht erstattet.
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird 
zunächst eine Vorauswahl durchge-
führt. Im Anschluss erfolgen persönli-
che Vorstellungsgespräche.

Haben Sie Fragen?
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die 
Geschäftsstelle des SBMV unter der Te-
lefonnummer 037206 894189 zur Ver-
fügung. Weitere Informationen zum 
Sächsischen Blasmusikverband e.V. und 
seiner Arbeit finden unter www.blasmu-
sik-sachsen.de.

Stellenausschreibung

Leiter Geschäftsstelle SBMV (m/w) in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
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Der Monat März beginnt bei uns im Kino 
musikalisch: Am 09.03.2018 ist ab 20.00 
Uhr ein Interpret aus Köln zu Gast auf der 
Bühne – Sem Seiffert bürgt für Qualität in 
Sachen Rock, Soul und Folkmusik.
Darüber hinaus freuen wir uns, auch in 
diesem Jahr wieder Gastgeber der „Schul-
KinoWochen“ des Freistaates Sachsen zu 
sein. Organisiert vom Dresdener Verein 

„Objektiv“ e.V. und in Zusammenarbeit 
mit dem Eigenbetrieb „Bildung, Kultur 
und Sport“ der Stadt Frankenberg/Sa. 
heben wir zeitgenössische Filme auf die 
Leinwand, die für Kinder und Jugendli-
che geeignet sind. Vom 12. bis zum 23. 
März werden zahlreiche Frankenberger 
Schulklassen von dem Angebot Gebrauch 
nehmen, ambitionierte Filme im Kinofor-

mat zu erleben, unter anderem „Der Him-
mel wird warten“, „Das Sams“ und „Burg 
Schreckenstein“.  
Und im April, am 14., gibt es wieder einen 
„Kinotag“. Das exakte Programm teilen wir 
rechtzeitig mit.    

Interessengemeinschaft „Welt-Theater 
Frankenberg/Sa.“ e. V. 

Falk-Uwe Langer, Vereinsvorsitzender 

Folkmusik und SchulKinoWochen im „Welt-Theater“

Veranstaltungen des Sächsischen Landfrauenverbandes
Veranstaltungsort: 
Geschäftsstelle Sächsischer 
Landesfrauenverband e.V., 
Winklerstr. 34, 09669 Frankenberg
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung per E-Mail (info@slfv.de) oder telefo-
nisch (037206-883833) erforderlich.

1. „Körbe flechten“ mit Raina Martzek
Mittwoch 07.03.2018, 17.00 Uhr
Das Handwerk des Korbflechtens ist schon 
Tausende von Jahrhunderten alt. Egal ob 
aus Schilf oder Weidetrieben, die Körbe 
waren und sind praktisch. Heutzutage ist 
das Korbflechten eher eine Kunstform und 
die Körbe werden zu dekorativen Zwecken 
eingesetzt. Das Flechten erfordert etwas 
Übung. Wenn man die verschiedenen 
Techniken erst einmal beherrscht, lassen 
sich wunderschöne Körbe selbst herstel-
len. Landfrau Raina Martzek gibt dazu eine 
fachkundige Anleitung und zeigt wie man 
Schritt für Schritt vorgehen muss. 
Teilnehmergebühr:           
Mitglieder:        	 7,50 Euro
Nichtmitglieder:	 12,00 Euro
Zzgl. 5,00 Euro Materialkosten

2. „Schmuck stricken aus Draht“  
mit Bärbel Kramer
Montag 12.03.2018, 17.00 Uhr
Nach so viel Begeisterung für’s Schmuck- 
stricken im vergangenen Jahr geht es nun 
weiter. Es sind Wiederholungstäter und 
Neuanfänger herzlich willkommen, um 

individuelle Ketten, Armreifen und Ringe 
herzustellen. Landfrau Barbara Kramer 
strickt begeistert ganze Kollektionen ver-
schiedenster Schmuckstücke, welche Sie 
auch zum Verkauf anbietet. In unserem 
Workshop möchte Sie auch andere Frauen 
in das Geheimnis dieser filigranen Technik 
einweisen. Keine Angst, man braucht dafür 
nicht viele Arbeitsmaterialien nur etwas 
Fingerfertigkeit. Als Arbeitsgerät genügt 
ein ca. 0,7 cm bis 1 cm starker Stiel eines 
Kochlöffels oder Quirl, welchen wir bitten 
mitzubringen. Verarbeitet werden kann 
jede Art von Basteldraht und verschiede-
ne Perlen. Für den Anfang wird dieser von 
Frau Kramer bereitgestellt.
Teilnehmergebühr:           
Mitglieder:        	 7,50 Euro
Nichtmitglieder:	 12,00 Euro

3. Engagiert vor Ort – Frauen in der 
Kommunalpolitik
Samstag 17.03.2018, 9.30 – 17.00 Uhr
Das Seminar richtet sich ausdrücklich an 
Frauen im ländlichen Raum Sachsens. 
In dem Seminar reflektieren die Teilneh-
merinnen ihre eigenen Vorstellungen 
von kommunalpolitischem Engagement 
und setzen sich in einer Stärken-Schwä-
che-Analyse mit ihrem eigenen Kommuni-
kationsverhalten auseinander. Das Semi-
nar thematisiert außerdem den Umgang 
mit schwierigen Mitmenschen und zeigt 
Handlungsoptionen in Konfliktsituationen 
auf. Außerdem erhalten die Teilnehmerin-

nen Informationen zu strukturellen und 
organisatorischen Regelungen in kommu-
nalen Räten und Gremien.
Teilnehmergebühr: 10,00 Euro

4. „Kunstwerke aus Obst und Seife 
selbstgemacht“  
mit Madlen Seigerschmidt
Montag 19.03.2018, 18.00 Uhr
Aus Seife oder Obst und Gemüse können 
wunderbare Kunstwerke entstehen. Ver-
stecken Sie doch in diesem Jahr im Oster-
nest eine von Ihnen liebevoll geschnitzte 
Gute Laune Seife oder versetzen Sie die 
Gäste Ihrer nächsten Party ins Staunen 
mit einen filigranen Apfelschwan. Madlen 
Seigerschmidt ist gelernte Food Stylistin 
und wird Sie in die Kunst des Schnitzens 
von Obst und Seife einführen. Damit es zu 
Hause auch gelingt, bekommen alle Teil-
nehmer eine Anleitung mit Bildern.
In der Teilnahmegebühr enthalten ist ein 
Stück handgefertigte halbrunde Seife in 
verschiedenen Duft und Farbvarianten 
sowie ein Apfel. Bitte bringen Sie eine 
kleine Plastikdose oder ähnliches mit, um 
Ihr Kunstwerk mit nach Hause nehmen zu 
können.
Teilnehmergebühr:            
Mitglieder:        	 10,00 Euro
Nichtmitglieder:	 15,00 Euro

Janine Klinge, Bildungsreferentin
Sächsischer Landfrauenverband e.V.

Zusammenkunft der Rheuma-Liga Sachsen e.V. AG Frankenberg
Die Mitglieder und Freunde der AG Fran-
kenberg treffen sich zu folgenden Termi-
nen:

23.3.2018	 10.00 Uhr	 Bahnhofsvorplatz 	
		  Frankenberg

In Fahrgemeinschaften fahren wir nach 
Gelenau zur Osterschau Depot Pohl- 
Ströhner.

3.4.2018	 13.00 Uhr	 Bahnhofsvorplatz 	
		  Frankenberg
In Fahrgemeinschaften fahren wir zum 
Waldhaus Kalkbrüche / Striegiszusam-
menfluss / Leberblümchenexkursion, die 
Gaststätte hat extra für uns geöffnet.
Alle Interessenten, auch Nichtmitglieder 
der Rheuma-Selbsthilfegruppe Franken-
berg sind herzlich eingeladen.

Künftige Termine sind der 29.5.2018 und 
der 5.6.2018!

Der Seminarplan 2018 der Rheuma- 
Liga Sachsen e.V. ist einzusehen unter   
www.rheumaliga-sachsen.de .

E. Seifarth
AG Leiterin
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Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e. V. lädt 
ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bür-
ger aus gemeinnützigen Vereinen zu einer 
weiteren kostenlosen Informationsveran-
staltung ein: 

Am Montag, dem 07.05.2018, von 17.00 
Uhr bis ca. 20.00 Uhr in das Rathaus Ma-
rienberg, Ratssaal, Markt 1, 09496 Mari-
enberg.

Thema:	 „Schatzmeisterschulung für  
	 Vorstände, Mitglieder und  
	 Kassenprüfer“

Schwerpunkte u.a.:
•	 Grundlagen Gemeinnützigkeit
•	 Erlaubte Zuwendungen an Mitglieder
•	 Buchführung und Jahresabschluss
•	 Körperschaftsteuererklärung
	 Rücklagenbildung
•	 Umgang mit Spenden und Sponsoring
•	 Mein Verein ein Steuerzahler?
•	 Gemeinnützigkeit und Gewinnerwirt-

schaftung
•	 Vorgehen bei Kassenprüfung

Die Koordinatorin des Sächsischen Lan-
deskuratoriums Ländlicher Raum e.V., 
Frau Claudia Vater, steht uns in bewährter 
Weise für eine umfassende Beratung zur 

Verfügung. Schulungsmaterial erhalten Sie 
kostenlos zur Veranstaltung. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bit-
ten Sie, sich bei Interesse telefonisch, per 
Fax oder E-Mail in der Geschäftsstelle der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal 
bis zum 27.04.2018 unter Angabe des Ver-
eins und der Anzahl der Personen anzu-
melden.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher, 
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan,
Tel.: 037292/28 97 66, Fax: 037292/28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Einladung zur Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine

Liebe Vereinsmitglieder,

zu unserer diesjährigen Vereinsvollver-
sammlung möchte ich Euch im Namen 
des Vorstandes recht herzlich einladen.

Sie findet am Montag, dem 5. März 
2018, im Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Frankenberg/Sa. statt.

Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht
3. Kassenbericht

4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Kassenwartes
6. Vorschlag Kassenprüfer
7. Diskussion
8. Schlusswort
9. Imbiss

Anträge und Änderungen zur Tages-
ordnung sind bitte schriftlich im Vorab 
beim Vereinsvorstand einzureichen.

Mit kameradschaftlich Grüßen

Jürgen Bläsche
Vereinsvorsitzender

Freiwillige Feuerwehr Frankenberg/Sa. e.V

Gartenverein Schlachthof e.V.
Frankenberg/Sa.
Jahreshauptversammlung 2018

Hiermit laden wir alle Mitglieder zu unserer 
Jahreshauptversammlung ein.

Datum:	 08.04.2018
Einlass:	 09.30 Uhr
Beginn:	 10.00 Uhr
Ort:	 Frankenberg, 
	 Haus der Vereine (Bahnhof)
Themen zur Aufnahme in die Tagesord-
nung der Jahreshauptversammlung sind 
bis spätestens am 23.03.2018 schriftlich 
beim Vorstand einzureichen.
Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnah-
me.

Der Vorstand

Die Versammlung der Jagdgenos-
senschaft findet am 26.03.2018 von 
16.00 bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus Dit-
tersbach statt. 

Tagesordnung:

1.	Eröffnung und Begrüßung
2.	Informationen des Vorstandes zum 

Jagdjahr 2017
3.	Bericht des Kassenführers und der  

Revision
4.	Diskussion zu den Berichten
5.	Bestätigung der Berichte und Entlas-

tung des Vorstandes, des Kassenfüh-
rers und der Revision

6.	Wahl des Vorstandes, des Kassenfüh-
rers und der Revision

7.	Beschluss des Statutes der Jagd- 
genossenschaft auf der Grundlage 
des sächsischen Jagdgesetzes

	 Statut liegt zur Einsichtnahme bei 
Gerold Fließbach vor

8.	Schlusswort

Auszahlung der Jagdpacht der letzten 
5 Jahre (2014 – 2018). Nicht abgeholte 
Pacht der Jahre 2008 bis 2013 wird in die 
Jagdkasse übernommen.

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme!

Hr. Fließbach

Einladung der Jagdgenossenschaft Dittersbach-Neudörfchen
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Demnächst starten zwei Kurse der Volkhochschule in Franken-
berg, für die es noch freie Plätze gibt: Am 28. Februar beginnt ein 
10-wöchiger Qigong-Kurs, einer Mischung aus Bewegung, Atem 
und Meditation. Eine Woche später, am 7. März 2018, startet nach-
mittags ein neuer 12-wöchiger Yoga-Kurs. Anmeldung und weitere  

Informationen unter Telefon: 03727-2612 oder online unter  
www.vhs-mittelsachsen.de 

Caroline Lindner, 
Öffentlichkeitsarbeit/Marketing 
Volkshochschule Mittelsachsen

Qigong und Hatha-Yoga in Frankenberg – Noch freie Plätze

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben:  
Grundkurs des Glaubens jährlich in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de
Sonntag, 4. März  
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst im Pfarrhaus
Sonntag, 11. März 
	 9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl im Pfarrhaus
Mittwoch, 14. März
15.15 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenhaus 
		  „Im Sonnenlicht“
Sonntag, 18. März
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst im Pfarrhaus
16.00 Uhr	 Ökumenischer Kreuzweg in der katholischen Kirche
„Komm doch und küss mich! Deine Liebe berauscht mich mehr 
noch als Wein.“
Was meinen Sie: Stehen diese Sätze in der Bibel? – Ja, im Hohelied, 
gleich hinter den Psalmen und den Sprüchen. Im Hohelied begeg-
nen sich zwei Welten der Liebe: die menschliche und die göttliche. 

In dieser Begegnung göttlicher Liebe mit den menschlichen Er-
fahrungen von Liebe weitet sich unser Bild von Liebe. Diese Liebe 
Gottes, die in den Menschen wirkt, beschreibt Paulus in seinem 
„Hohelied der Liebe“ in 1Kor 13 und schließt: „Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte 
unter ihnen“.
1.	Süßer als Wein – stark wie der Tod.  

Sonntag, 11. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Hänel
2.	Reicher als Salomo. Montag, 12. März, 19.30 Uhr (Pfarrer Hänel)
3.	Ich suchte, den meine Seele liebt.  

Dienstag, 13. März, 19.30 Uhr (Pfarrer Winkler, Augustusburg)
4.	Meine Schöne, so komm doch!  

Mittwoch, 14. März, 19.30 Uhr (Diakon Rabe)
5.	Alles ist Wonne an dir.  

Donnerstag, 15. März, 19.30 Uhr (Pfarrer Seltmann)
6.	Berauscht euch an der Liebe.  

Freitag, 16. März, 19.30 Uhr (Pfarrer Hübner, Bockendorf)
7. 	Die Liebe hört niemals auf.  

Sonntag, 18. März, 9.30 Uhr, Gottesdienst mit Andreas Hoffmann

Die Gottesdienste und Bibelabende finden im Pfarrhaus statt.

Kirchennachrichten

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sonntag,	 04.03., 09.30 Uhr 	 Weltgebetstagsgottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Riechberg, gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag,	 11.03., 17.00 Uhr 	 Bläsergottesdienst in Langenstriegis mit dem Rochlitzer Bläserkreis, gleichz. Kindergottesdienst
Sonntag,	 18.03., 09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Bockendorf, gleichz. Kindergottesdienst

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
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Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27

Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Hausbesuche möglich.

Unsere 
Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN 
schneiden + föhnen 23,00  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

8,90  

Dienstag

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt 7,90  

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  45,00  
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24 h
Telefon
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

GLEWE GMBH
Immobilienverwaltung Welz
NL Sachsenstraße 21b / 1.OG
09669 Frankenberg

www.hv-welz.de   
Tel.: 037206 - 896754
Fax.:  037206 - 896755
E-Mail: hv-welz@freenet.de

hv-welz.de

Wohnung 

gesucht

Wohnung 

gefunden



AMTSBLATT FRANKENBERG/SA. | Nr. 4 | 02.03.201822
Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151

Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Keko-Kebab-Haus
Gutenbergstraße 70 
09669 Frankenberg

Tel. 037206 - 891302

neben Normaneben Norma

» Original Steinofen-Pizza
» Döner & Dürüm
» Pide
» Börek
» Schnitzel
» Salate

ü& Dürümürüm

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Tagesfahrten in den „Frühling“
• 14.03.2018   Erzgebirge – Familien und Frauentagsfahrt 
 Mittagessen, buntes Programm mit Musik, 
 Humor und Stimmung, Kaffeegedeck   68 EUR

• 22.03.2018 Leipzig – MDR-Studio und Airport 
 Führung durch die MDR Studios, Mittagessen, 
 Flughafentour mit Sicherheitsbereich und Vorfeldfahrt  88 EUR

• 23.05.2018 Lausitz – Rhododendronpark Kromlau
 inklusive Eintritt, Parkführung, Mittagessen sowie
 Besuch und Eintritt Museumsdorf Erlichthof  69 EUR

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

02.03.18  Fr. ab 18 Uhr 
 Skatabend im Ibiza Club 
 Anmeldung: 03 72 06 / 88 05 57

10.03.18 Oldschool-Party
 mit DJ H.S. 

Jeden Samstag ab 22 Uhr geö� net!

März-Special: 
Kirsch Cola im Doppeldecker  22 – 23 Uhr

Sie möchten Ihre Anzeige im Frankenberger Amtsblatt veröffentlichen?
Wenden Sie sich bitte ab sofort an: 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22


